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VERBÄNDE

BVKD-Transparenzliste 
– Akutkliniken 2020

Die Vertreter der Mitglieds-
einrichtungen im Bundes-
verband Klinischer Diabe-

tes-Einrichtungen 
- DIE Diabetes-Kli-
niken (BVKD) e.V. 
suchten nach ei-
ner für ihre Patien-
ten gut nachvoll-
ziehbaren Darstel-
lung ihres diabe-
tologischen Leis-
tungsspektrums. 
Der Vorstand entwickelte deshalb 
ein Punktesystem, mit dem spezi-
alisierte Kliniken in einer Art Ran-
king - ähnlich wie im Hotelgewerbe 
- Sterne vergeben bekommen. Die 
Idee: umso mehr Sterne, desto be-
deutender ist der diabetologische 
Schwerpunkt der Krankenhäuser. 

Wichtig war eine gute Nachprüf-
barkeit der darin angegebenen Da-
ten. Deshalb sollten ausschließlich 

öffentlich zugängli-
che Datenquellen 
genutzt werden. 
Die Strukturqua-
lität sollte ebenso 
gewürdigt werden  
wie die Anzahl der 
in den Kliniken mit 
der Hauptdiagnose 
Diabetes betreuten 

Patienten und die Anzahl der durch-
geführten Schulungen.

So entstand im Jahr 2018 die ers-
te BVKD-Transparenzliste Akutkli-
niken. Diese sorgte neben breiter 
öffentlichen Anerkennung auch für 
Diskussionen über die Ausgestal-
tung und Wertung der verwende-

ten Daten. Problematisch erschien 
der Vergleich von sehr unterschied-
lichen Zertifikaten für Krankenhäu-
ser der Deutschen Diabetes Gesell-
schaft nach einem einheitlichen Sys-
tem. Gemeinsam mit Mitgliedern 
des DDG-Vorstandes wurde nach 
Optimierungsmöglichkeiten ge-
sucht. Die jetzt vorliegende Form 
der BVKD-Transparenzliste be-
schränkt sich deshalb nur noch auf 
Mitgliedseinrichtungen, die als Dia
beteszentrum DDG oder Diabeto-
logikum DDG zertifiziert wurden.

Datenquellen

Um objektive und jederzeit nach-
prüfbare Kriterien der Klinken zu er-

Wer kann was?  Was kann eine Klinik? Auf was 
haben sich die Mitgliedskliniken im BVKD spezi-
alisiert? Die Transparenzliste gibt darüber Aus-
kunft.
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„Ziel der Transpa­
renzliste: eine ob­
jektive Darstellung 
des Leistungsspekt­
rums der Mitglieds­

einrichtungen.“

Zertifizierung DDG Punkte

Z 5

D 10

F 10

Z = zertifiziertes Diabeteszentrum DDG
D = �Diabetologikum DDG mit diabetes-

spezifischem Qualitätsmanagement
F = Fußbehandlungseinrichtung DDG

Tabelle 1: Punkte in 
Transparenzliste für 
Zertifizierungsstufe.

Text: 
Dr. Karin Overlack, 
Klaus-Dieter Jannaschk, 
Dr. Thomas Werner
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halten, wurden im Dezember 2019 
Datenabfragen von folgenden Inter-
netseiten durchgeführt:

⧫⧫ www.deutsche-diabetes- 
gesellschaft.de

⧫⧫ www.ag-fuss-ddg.de
⧫⧫ www.weisse-liste.de  

(ICD/OPS Fachkatalog)

Wie kann man eine diabeto-
logisch spezialisierte Akut-
klinik bewerten?

Der BVKD hält eine überprüfte 
Strukturqualität seiner Diabetes-

kliniken für sehr wichtig. Die um-
fassendsten Prüfungen erfolgen im 
Rahmen der Zertifizierung zum 
Diabetologikum DDG. Wenn bei-
spielsweise das von unserem Ver-
band entwickelte QMKD-Verfahren 
genutzt wird, kommen diabeteser-
fahrene Fachexperten des BVKD zu-
sammen mit Auditoren der Zertifi-
zierungsgesellschaften in die Klini-
ken und überprüfen die Ausstattung 
und Abläufe der Diabetesabteilun-
gen. Deshalb erhalten zertifizierte 
Einrichtungen so eine hohe Punkt-
zahl in der Transparenzliste. Da ei-

nige Krankenhäuser zusätzlich noch 
als diabetesgeeignete Klink zertifi-
ziert wurden, erhalten diese auf un-
serer Liste einen Extrapunkt. Für 
die stationäre bettenführende Dia
betologie bildet die Behandlung dia-
betischer Folgeerkrankungen einen 
besonderen Schwerpunkt. Das typi-
sche Krankheitsbild ist hier das Dia-
betische Fußsyndrom. In Deutsch-
land wurde von der AG Fuß der 
DDG ein Zertifizierungssystem 
für Fußbehandlungseinrichtungen 
etabliert, das ebenfalls in die Be-
wertung unserer Mitgliedshäuser 
eingeht. Diabeteskliniken mit der 
höchstmöglichen Strukturqualität 
erhalten die meisten Punkte in der 
BVKD-Transparenzliste. 

Schwieriger ist ein Klinikver-
gleich über die Anzahl mit Diabe-
tes als Hauptdiagnose betreuter Pa-
tienten. Es gibt sehr unterschiedlich 
große und unterschiedlich speziali-
sierte Häuser. Der BVKD beschloss 
deshalb, eine deutlich geringere 
Wichtung dieser Daten für die Ver-
gabe der Transparenz-Sterne. Glei-

ches gilt für die durchgeführten Dia
betesschulungen. Um reproduzier-
bare Daten zu bekommen, nutzten 
wir die gesetzlich vorgeschriebenen 
Qualitätsberichte der Krankenhäu-
ser. Diese werden von der Bertels-

Anzahl  
der BVKD-Kliniken

erreichte  
Punkte

Qualitätsstufe
(Sterne)

n.  n. 1 bis 4 • (1)

34 5 bis 9 • • (2)

32 10 bis 19 • • • (3)

13 20 bis 25 • • • • (4)

15 26 bis 35 • • • • • (5)

Behandlungsfälle 
Hauptdiagnose 
DM1

Punkte

> 20 1

> 50 2

> 100 3

> 250 4

> 500 5

Behandlungsfälle 
Hauptdiagnose 
DM2

Punkte

> 50 1

> 100 2

> 250 3

> 500 4

> 750 5

Tabelle 3: Punkte in 
Transparenzliste für 

Behandlungsfälle 
mit Hauptdiagnose 

Diabetes mellitus Typ 
2 (DM2).

Tabelle 4: Punkte in Transparenz
liste für Anzahl der Schulungen 
(OPS 9-500 + OPS 8-984).

Anzahl  
der Schulungen

Punkte

> 50 1

> 100 2

> 250 3

> 500 4

> 750 5 Tabelle 5: Qualitätsstufen in Trans-
parenzliste.

Auszug aus der  
Transparenzliste 

2020: Die 5-Sterne-
Häuser des BVKD.

Redaktion: 06131/9607035☏

Tabelle 2: Punkte  
in Transparenzliste 

für Behandlungsfälle 
mit Hauptdiagnose 

Diabetes mellitus Typ 
1 (DM1).
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mann-Stiftung in der „Weis-
sen Liste“ zusammengefasst. 
In diesen Berichten wird die 
Anzahl der im DRG-System 
abgerechneten Behandlungs-
fälle mit Diabetes mellitus 
Typ 1 und Diabetes mellitus 
Typ 2 sowie die Anzahl der 
kodierten Schulungen (OPS-
Ziffern 9-500 / Patientenschu-
lung; 8-984 /multimodale 
Komplexbehandlung bei Di-
abetes mellitus) angegeben.  
Die Zahlen spiegeln die Leis-
tungen der Kliniken aus dem 
Jahr 2017 wider.

BVKD- Transparenzliste / 
Akutklinken 2020 im Ver-
gleich zu 2018

Der Wandel in der stationären Dia-
betologie ist auch im Vergleich der 

Sternehäuser über diese zwei Jah-
re ablesbar. Es wurden Häuser zu-
sammengelegt oder gar geschlos-
sen. Einige haben ihre Schwerpunk-

„Ich habe trotz meiner über 20jährigen 
 Diabetes-Karriere sooo verdammt viel dazu 
gelernt und für die Praxis mit nehmen können. 
Das ist so unglaublich!  Dieses Buch ist Mega!!!“
Stefanie Blockus, 
www.diabetes-leben.com

„Ich habe trotz meiner über 20jährigen 
 Diabetes-Karriere sooo verdammt viel dazu 
gelernt und für die Praxis mit nehmen können. 
Das ist so unglaublich!  Dieses Buch ist Mega!!!“
Stefanie Blockus, 
www.diabetes-leben.com

Die 4. Aufl age enthält 30 komplett neue Erfahrungsberichte. Aktuelle 

Informationen zur optimalen Nutzung von kontinuierlich messenden 
Systemen beim Sport wurden integriert. Die Kapitel zu Insulintherapie, 
Typ-2-Diabetes, Kindern und Jugendlichen sowie zur Sporternährung 
wurden komplett überarbeitet.
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per Mail
svk@svk.de

per Telefon
07 11/ 66 72-14 83

per Internet
www.kirchheim-shop.de

Überall im Buchhandel oder gleich hier bestellen: 4. Aufl age 2018, 540 Seiten, 19,90 €, ISBN 978-3-87409-630-0 
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te geändert, so dass keine Zer-
tifizierungen mehr angestrebt 
oder auch erstmals eine Zerti-
fizierung erfolgreich absolviert 
wurde. Die BVKD-Transpa-
renzliste scheint eine bessere 
Kodierung der Schulungsleis-
tungen in einigen Kliniken zur 
Folge zu haben. 

Erfreulich ist, dass diesmal 
sogar 15 Mitgliedshäuser 5 
Sterne erhalten können. Dies 
möchten wir wieder besonders 
würdigen. Auf der BVKD-Mit-
gliederversammlung am 19. 

März 2020 in Fulda werden die Prei-
se an Vertreter der Sternehäuser fei-
erlich überreicht. Die komplette Lis-
te ist auf der Internetseite des Bun-
desverbandes Klinischer Diabetes-
Einrichtungen - DIE Diabetes-Klini-
ken (BVKD) e.V. einsehbar: https:// 
www.die-diabetes-kliniken.de

Die besten BVKD-Kliniken erhalten 
wieder unsere Sugar-Cubes als Aus-
zeichnung.
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